
Großbrittannien und Jreland.

(Sch. All.Taf.XXIV. Hd.Ltl.L.XXXIII. XXXIV. u. XXXV.)

Verfassung: Großbrittannien (England
nebst Schottland) und Jreland sind seit dem
e.'sten Januar iZoi ein Einziges Reich unter dem
Titel der vereinigten Reiche Großbrittan¬
nien und Jreland. Sie haben nicht nur, wie bis¬
her, Einen König gemeinschaftlich, sondern auch nur
Ein Parlament, Eine Gesetzgebung und einerlei Rechte.
Die Königliche Würde ist auf Prinzen und Prinzes¬
sinnen erblich, der König aber durch die Reichsgesetze
eingeschränkt. Die höchste Gewalt, oder die
Gesetzgebung, hat das Parlement, worin der König
begriffen ist; die ausübende Macht hat der König
allein. Zu den Prärogativen der Krone gehö¬
ren: das Recht der Waffen zu Wasser und zu Lande,
wodurch Armee und Flotte einzig und gänzlich von ihr
abhangen; das Recht des Krieges und Friedens, der
Traktate, Bündnisse und Gesandtschaften; daS Recht
der Stiftungen und Privilegien, der Gerichtsverwal¬
tung , der Begnadigung, der Standeserhöhung, der
Aussicht über die Kirche, der Vergebung geistlicher und
weltlicher Aemter, der Münze nach gesetzlichem Gehalte
und Form, der Berufung und Trennung des Parla¬
ments bis auf einen gewissen Grad, und der Untrüg-


